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Telegraphische Depeschen
Posen 20 Mai Durch Verfügung der königlichen

Regierung ist die Wolleinfuhr aus Russisch Polen nach West
preußen auf den Eisenbahnen sowohl wie auf den Land
wegen zu den bevorstehenden WoUmärkten gestattet worden

Haag 20 Mai Die zweite Kammer hat den Ge
setzentwurf betreffend den Bau von Kanälen mit 40 gegen
39 Stimmen abgelehnt Die Diskussion wurde darauf auf
Antrag der Regierung vertagt

Wien 20 Mai Meldungen der Polit Korresp
Aus Philippopel vom 20 d M Der bulgarische
Exarch hat das Aktienscomits für die Vereinigung von Ost
rumelien mit Bulgarien aufgefordert den Wünschen des
Kaisers Alexander durch Verzichtleistung aus jede weitere
Agitation nachzukommen Das Aktionscomits hat hierauf
beschlossen sich auszulösen und ein neues Comite mit einem
friedlichen Programm zu bilden die kleine Fraktion der Jn
transigenten beschloß jedoch die Agitation fortzusetzen und de
monstrirte vor der Residenz des Exarchen und dem Re
daktionsbüreau der Maritza Der Exarch beschwichtigte
die Menge und versprach die an den Kaiser von Rußland
in Beantwortung der Proklamation des Generals Obrut
scheff zu richtende Adresse mit zu unterzeichnen Aus
Bukarest vom 20 d Der schwedische Gesandte in Wien
ist hier eingetroffen um die Anerkennung der Unabhängig
keit zu notifiziren Fürst Karl reist mit seinem Bruder in
das Innere des Landes letzterer kehrt alsdann nach Berlin
zurück

Bukarest 19 Mai Die Depntirtenwahlen des das
bürgerliche Element repräsentirenden zweiten Wahlkollegiums
sind für die liberale Partei günstig ausgefallen die bei der
Landbevölkerung bereits erfolgten Wahlmännerwahlen lasfen
mit Sicherheit eine weitere Vermehrung der Zahl der libe
ralen Deputirten erwarten die Majorität auf welche die
Regierung in der neuen Kammer zu rechnen haben wird
kann daher schon jetzt auf Dreiviertel der Gesammtzahl der
Kammermitglieder veranschlagt werden

London 20 Mai Unterhaus Schließlich brachte
Newdegate den Antrag ein daß keinerlei neuer Vertrag ab
geschlossen und überhaupt keinerlei Verpflichtungen einge
gangen würden welche der Kontrole des Hauses über die

finanziellen Hilfsquellen und über die Besteuerung präjudi
ziren oder dieselbe beschränken oder binden könnten bevor
nicht das Haus über die beabsichtigten Verpflichtungen seine
Ansicht ausgesprochen habe Unterstaatssekretär Bourke er
klärte sich gegen den Antrag und wies darauf hin daß der
Export der englischen Fabrikate seit dem Abschluß des fran
zösischen Handelsvertrags zugenommen habe und von 130
Millionen im Jahre 1859 bis zum Jahre 1877 um
90 Millionen gestiegen sei während der Export aus Ruß
land Spanien und Portugal entweder stationär geblieben
sei oder abgenommen habe England habe keinen Grund
den Freihandel aufzugeben Ueber einen neuen Handels
vertrag mit Frankreich könne erst nach Promulgation des
allgemeinen Tarifs unterhandelt werden die französische Re
gierung habe daher eine Prolongation von 6 Monaten vom
Tage der Promulgation des allgemeinen Tarifs an vorge
schlagen Newdegate zog darauf seinen Antrag zurück

Ihre Majestät die deutsche Kaiserin wird heute hier
erwartet Die Times meldet aus Simla von gestern
die Hauptpunkte des mit Jakub Khan abgeschlossenen Ver
trages seien die Annexion der Pässe und eines für Herstel
lung einer angemessenen Grenze hinreichenden Gebietes die
Anstellung eines englischen Residenten in Kabul die Kontrole
der auswärtigen Beziehungen Afghanistans und die Unab
hängigkeit der Asridistämme jedoch ohne Präjudiz für die
Herrschaft über die Pässe

Konstantinopel 19 Mai Aleko Pascha wird erst
am Sonnabeno nach Philippopel gehen damit General Sto
lypin Zeit habe sein Hauptquartier zu verlegen Vitalis
ist zum Chef der Miliz und Gensdarmerie ernannt worden
General Stolypin hat sämmtliche Generale Offiziere und
russische Beamte die an der Civilverwaltung von Ostrume
lien Theil genommen haben durch einheimische Funktionäre
ersetzt welche die Geschäfte bis zur Ankunft Aleko Paschas
provisorisch führen werden Die ostrumelische Kommission
wird Aleko Pascha nach Philippopel vorausgehen Russi
scherseits sind neue durchgreifende Maßregeln zur Räumung
im Gange welche die gänzliche Räumung noch vor dem
jüngst in Aussicht genommenen Termin erwarten lasfen

Reichstag Berlin den 20 Mai
Die heute bei Beginn der Sitzung vom zweiten Vice

präfidenten Herrn Dr Lucius mitgetheilte Thatsache der
Niederlegung des Präsidiums durch Herrn v F 0 rkenbeF
ist ein Vorgang von so tiefeinschneidender Bedeutung daß
unter dem Eindruck den die heutige Nachricht auf alle
Kreise des Reichstags hervorbrachte selbst das Interesse an
so wichtigen Verhandlungen wie sie die Kornzolldebatten
sind momentan wenigstens erlahmen muß

Die Debatte über die Getreidezölle zu denen eme Reihe
Amendements vorliegt namentlich das der Agrarier durch
welches der Roggenzoll um das Doppelte des Tarifsatzes
der Regierungsvorlage erhöht werden soll eröffnete gleich
nach der Mittheilung des Vicepräsidenten Lucius vom
Bundesrathstische aus geh Rath Tiedemann Er
wiederholte im Wesentlichen die Motive und die schon viel
fach von allen Seiten besprochenen Gründe für und wider
den Getreidezoll schildert Deutschland als das Land das
in der Mitte des Welttheils und des Welthandels gelegen
seit den neuen Verkehrseinrichtungen vom Auslande sich die
Preise müsse aufdringen lassen ferner die Noth der länd
lichen Besitzer die durch die Subhastationen klar werde
und meint daß man dem Bauernstande helfen müsse wenn
man nicht vor dem Ansang vom Ende angelangt sein wolle
Ueber das Amendement wegen Erhöhung des Roggenzolles
auf das Doppelte ließ sich der Vertreter des Kanzlers
überhaupt nicht aus

Von der Fortschrittspartei erhält darauf das Wort der
Abg v Saucken Tarputschen der sich gegenüber den
Ausführungen des Vorredners energisch über die Schädlich
keit von Getreidezöllen ausspricht die nach seiner Ansicht und
Erfahrung der Landwirthschaft nichts nützen können Die
böse Lage der ackerbautreibenden Bevölkerung leugnet er
nicht sie sei entstanden zur Zeit der Schwindel und Speku
lationsperiode als man die Arbeiter nach den Städten
lockte und ihnen dort Löhne zahlte mit denen wenigstens
der körnerbautreibende Landwirth unmöglich konkurriren
konnte Seitdem die hohen Löhne in den Städten aufge
hört habe naturgemäß der rückläufige Prozeß begonnen den
selben möge man nicht durch künstliche Mittel und durch
Erzeugung ewiger Unruhe und Unsicherheit stören Die
Landwirthschaft brauche Frieden mit den Nachbarländern und
Sicherheit gegen Schutzzölle aller Art die das Leben ver
theuern und die Löhne in Folge dessen in die Höhe schrau
ben Werde ihr dies gewährt so könne sie sich selber helfen

Der Abg Günther Sachsen trat sodann für die
landwirtschaftlichen Zölle ein und empfahl speciell seinen
Antrag auf Erhöhung des Roggenzolles dem Wohlwollen
der industriellen Schutzzöllner und der Freihändler indem
er die Ersteren warnte ja nicht die Landwirthschaft durch
Abweisung ihrer Wünsche in das Lager der Gegner zu
drängen den Letzteren dagegen vorhielt daß es nach Ge
nehmigung des Eisenzolles lediglich eine Forderung der Ge
rechtigkeit sei nunmehr auch der Landwirthfchaft einen an
gemessenen Zollschutz zu gewähren

Der Abg v Treitschke der hierauf noch das Wort
erhielt bekämpfte die landwirtschaftlichen Zölle deren Be
rechtigung er nur anerkennen würde wenn sie als Finanz
oder Kampfzölle zu brauchen wären

Anfang nnd Ende
Erzählung von Zos v Reuß

Fortsetzung

Lassen Sie uns gehen Monsieur Taubert ich bitte
sagte sie flehentlicht denn es begann stark zu dunkeln Ich
muß zurückkehren

Mr Arthur hatte sich gesammelt Er schien mit einem
Male fast wie aus Trotz wieder ganz Franzose geworden
zu sein Auch die äußere Galanterie mit der er Eva jetzt
den Arm gab und die Schwankende unterstützte zeigte es
Man schlug eilig den Rückweg ein Niemand sprach
ein Wort

Ehe man den Seitenweg erreichte der direkt rach Lsau
rivgAö führte blieb Eva jedoch noch einige Minuten still
stehen Sie hatte ihren Arm frei gemacht und schaute den
Geliebten festen sichern Blickes an Denn ein Entschluß
war in ihr gereift

Noch ist nicht das letzte Wort zwischen uns gesprochen
Monsieur Arthur Taubert, begann sie und es soll
noch nicht gesprochen sein Ich erwarte daß Sie unter den
Ihnen bekannt gewordenen Umständen nichts unternehmen
was die Pflicht dem Kavalier zu thun verbietet Dafür
aber verspreche ich Ihnen die letzte Entscheidung erst dann zu
geben nachdem ich erkannt habe daß ich im Stande bin
zu entsagen Nun verlassen Sie mich

Kampf
Eva schloß nicht die Augen während der Nacht
Als ihr Blick am andern Morgen zufällig den Spiegel

streifte erschrak sie vor sich selbst Jede Rosenfarbe der
Wangen war verweht sie erschien sich wie eine aus dem
Grabe Erstandene Ach warum lag sie nicht dort
Warum mußte sie wieder hinein in ein Leben vor dem sie
plötzlich Grauen empfand weiter weiter bis ans Ende

Sie wich heute nicht einen Augenblick von der Mutter
Sie begann ihr vorzulesen uud nahm dazu eine Blüthenlcse
neuerer Goldschnittpoesie Aber die beiden znsammengeklebten
Blätter bemerkte sie nicht Gedanken und sinnlos las sie
weiter bis Frau Eveline Einspruch that

Eine Depesche hatte die Rückkehr der Reisenden von
ihrem Ausfluge für den heutigen Nachmittag angemeldet
Und Eva ersehnte jetzt die Rückkehr ihres Verlobten Es
war ihr zuweilen zu Sinne als würde sie in seiner Nähe
die Ruhe wiederfinden und Trost und Schutz gegen sich
selbst Wie war es doch eigentlich zugegangen daß sie sich
ihm verlobt hatte Schon seit sie die beiden Turteltauben
täglich in der Nähe sah war ihr der natürliche und so ein
fache Vorgang zu einem Wunder ja fast zu einer Unmög
lichkeit geworden Sie hatte ein Gefühl als ob es über
haupt nur ein schwerer Traum sein könne aus dem sie
nothwendigerweise zum Leben erwachen müsse Und
doch hatte sie zwei drei Monate lang in Glückstäuschung
dahin gelebt

Ferdinand von Hiller war der nächste Nachbar ihrer
Eltern d h der Mutter und dessen der seit sechs Jahren
deren Gatte geworden war Sein ziemlich umfangreicher
Besitz begrenzte das Gut der Eltern so dicht daß die Felder
aneinanderstießen So war der Besitzer von Hillersdorf fast
gezwungen gewesen zuweilen in Weila zu verkehren Denn
von Haus aus war er nicht sehr umgänglich Er war
ohne engere Familienbande ausgewachsen und an Stelle der
Herzensbedürfnisse waren in der Einsamkeit des Landlebens
allerlei Liebhabereien getreten Er studirte viel und vielerlei
und machte dazu allerlei landwirthschastliche Versuche Zu
weilen aber unterbrach er plötzlich das einsiedlerische Leben
und ging auf weite und ausgedehnte Reisen Der Geist
empfing dann neue Nahrung und Anregung aber das Herz
blieb auch dort allein und nothleidend

So hatte er nach einander vieler Völker Sitte gesehen
und träumte just gar von einer Rundreise um die Erde
die er sich vorgesetzt hatte Vorher kam er indessen noch
einmal aus der Hafenstadt nach Hillersdorf zurück um An
ordnungen für die Zeit seiner langen Abwesenheit zu treffen
Auch trieb es ihn die alten Freunde auf Weila wiederzu
sehen und ihnen herzlich Lebewohl zu sagen Denn Haupt
mann Bornträgers Herzensgüte hatte die scheue Menschen
feindseligkeit des Einsamen bis zu einem gewissen Punkte
besiegt

Eva war gerade auf Besuch in der Residenz gewesen

und kam heiter lebhaft und angeregt zurück Ihr Lachen
klang Herrn von Hiller mit einemmale noch wohltönender
als sonst und ihre Wangen dünkten ihm noch rosiger

Er war oft an ihrer Seite und half ihr wenn sie
den Thee bereitete indem er sie die russische und englische
Bereitung oes aromatischen Getränkes lehrte und die einzel
nen Vorzüge der Bereitungsart pries Auch versprach er
ihr echt chinesischen Thee mitzubringen Aber auch
wenn sie den Hühnern das Futter hinstreute oder Blumen
pflückte oder Kränze band wich er nicht von ihr Es war
als ob er das freundliche Bild von ihr in allen Gestalten
in seinem Herzen mit aufs Meer nehmen wollte Auch
während ihrer gelegentlichen Spazierritte war er ihr auf
merksamer und sorgsamer Kavalier

Die Zeit des Abschiedes von Hillersdorf fiel diesmal
in die Maienzeit die Zeit wo das Herz unwillkürlich
ebenso wie die Flur sich mit neuem Grün zu schmücken
trachtet Und in diesem Wunsche vergißt das arme Herz
zuweilen daß das Grün auch über Gräber sprießen kann
daß aber die Liebe um volle Frucht zu zeitigen eines jung
fräulichen Bodens bedarf Eines Tages begleitete Ferdi
nand von Hiller Eoa von Schenk auf einem Spaziergange
in den Park von Weila Man fand zufällig ein schönes
stilles Plätzchen wo die Nachtigallen sangen Und sie
sangen an jenem Abend so wunderschön daß jede athmende
Menschenbrust ihre Sprache verstand Das Geheimniß der
Liebe das sie irgend einem glücklichen Menschenpaare abge
lauscht hatten trugen sie auch an Herrn von Hillers all
mählich immer aufmerksamer werdendes Ohr Und er der
sich auf so vielerlei verstand auf Bodenbeschaffenheit und
Merinowolle auf Reisebeschreibungen und ländliche Arbeiter
Wohnungen und Naturwissenschaft in dessen reichhaltigem
Wissenslexikon bisher nur die Liebe gefehlt hatte verstand
auch die Sprache der Nachtigallen mit einem Male wie eine
Offenbarung Er faßte plötzlich Evas Hand und frug ob
sie ihn lieben könne Eva erschrak und wußte nicht zu ant
worten

Er aber sagte ihr wie sehr er sich daheim einsam und
verlassen fühle und draußen wie der ewige Jude erscheine
der heimathlos aus der Erde umherirren müsse Und doch



Um drei Uhr wurde die Verhandlung abgebrochen
und zur Erörterung des v Forckenbeck scheu Schreibens ge
schritten Der Vorschlag des Vicepräsidenten Lucius
morgen die Neuwahl des Präsidiums vorzunehmen da Herr
v Forckenbeck nach seiner bestimmt ausgesprochenen Absicht
sich zur Weiterführung seines Amtes unter keinen Umständen
werde bewegen lassen fand die Zustimmung des Hauses
Es steht also für morgen eine Präsidentenwahl bevor auf
deren Ergebniß man wohl gespannt sein darf

Fürst Bismarck wohnte den Verhandlungen heute
längere Zeit bei

Berlin den 19 Mai
Der Kaiser hat bestimmt daß sämmtliche Ober

präsidenten und die kommandirenden Generale an den Feier
lichkeiten seiner goldenen Hochzeit Theil nehmen sollen
Außer den von den Provinzen zu entsendenden Deputirten
werden auch Deputirte der Residenzen Berlin Potsdam und
Koblenz empfangen werden

Der Kaiser ha zur Beschaffung von drei Ehren
preisen für die im nächsten Jahre stattfindende internationale
Fischerei Ausstellung eine namhafte Geldsumme bewilligt
Die nähere Bestimmung über die Preise hat Se Majestät
sich vorbehalten

Die Post widmet dem aus seinem Amte geschie
denen Präsidenten v Forckenbeck den folgenden Nachruf
Wie sehr sich vielleicht auch unsere Wege und diejenigen

unserer politischen Freunde von denen scheiden mögen welche
Herr v Forckenbeck am 17 Mai betreten hat so werden
wir niemals vergessen welche großen Verdienste der bis
herige Präsident des Reichstags sich um die nationale Ent
wicklung iu einer überaus schwierigen Periode erworben hat
Die Unparteilichkeit die Verstandesschärfe die Energie und
Schlagfertigkeit welche er auf seinem Posten bewährt hat
sichern ihm in der Reihe hochbegabter Parlamentarier welche
auf die rednerische Thätigkeit verzichteten um der höchsten
Aufgabe des parlamentarischen Mannes der Leitung der ge
stimmten Geschäfte sich zu widmen einen Platz unter keinem
Anderen

Der Entschluß des Präsidenten v Forckenbeck
von der Leitung der Geschäfte des Reichstags zurückzutreten
ist doch den Meisten ungemein überraschend gekommen Die
Freunde des Herrn v Forckenbeck versichern daß die aller
dings sehr angegriffene Gesundheit desselben ihn in seinem
Entschluß bestärkt hätte Uebrigens verlautete es werde im
Laufe des Tages auch noch die Mittheilung des Rücktritts
des ersten Vicepräsidenten v Stanffenberg telegraphisch
anlangen Bis zur späten Nachmittagsstunde ist dies noch
nicht geschehen dagegen ist eine andere Nachricht eingetroffen
wonach Herr v Stanffenberg in seiner Heimath von einem
neuen Gichtanfall betroffen worden sei so daß die Erwar
tung seines Rücktritts noch gesteigert ist Das Centrum die
deutsche Reichspartei und die Nationalliberalen traten nach
der Plenarsitzung zu einer Besprechung über die Präsidenten
wahl zusammen Entschieden ist nur daß die Nationallibe
ralen weiße Zettel abgeben die Uebrigen wollen sich erst
morgen früh schlüssig machen Man schwankt zwischen den
Abgg v Sehdewitz deutschkons v Frankenstein Centrum
und Dr Lucius Unverkennbar steht man vor einer großen
Verlegenheit und es kann kommen daß die Stimmabgabe
ganz auseinander geht und engere Wahlen vorgenommen
werden müssen Uebrigens soll Herr von Sehdewitz wenig
Neigung haben eine etwa auf ihn fallende Wahl anzu
nehmen

Die Betheiligung der auswärtigen Höfe an der
Feier der bevorstehenden goldenen Hochzeit unseres Kaiser
paares wird wie das Deutsche Montags Blatt zu berichten
weiß eine viel bedeutendere sein als dies bis jetzt geglaubt

sehne auch er sich nach Glück und bat sie falls es sie kein
Opfer koste ihm das Glück zu bereiten Er wolle es ihr
danken mit jedem Athemzuge und sie dafür segnen bis an
sein Ende

Mit solcher ernsten und eindringlichen Sprache hatte
noch keiner ihrer Verehrer zu ihr geredet Weder die Jn
fanterielientenants noch die Rittmeister noch die gescheuten
Artillerieoffiziere noch die Regierungsassessoren Solche
Sprache war völlig neu für Eva

Sie ließ die ganze Schaar ihrer Anbeter in ihrem
Kopfe Revue passiren und wartete geduldig ob das Herz
Halt rufen werde Es blieb aber bei allen mäuschenstill

Die Freude daß ihre kleine Person wirklich im Stande
sei einen Menschen und zwar einen braven und überall ge
achteten Mann zu beglücken hatte für Evas großherzige
Natur etwas unwillkürlich Berauschendes Nach einiger Zeit
gab sie ihre Zusage halb aus Mitleid halb aus Wohl
wollen Ferdinand von Hiller empfing sie gerührt und mit
unaussprechlichem Danke

Die Mutter war überzeugt daß die Liebe mit der
näheren Bekanntschaft und Verheirathung immer mehr kom
men werde Selbst Hauptmann Bornträger der nicht um
sonst den theuersten Namen trug den Evas Zuneigung ihm
geben konnte war dieser Ansicht indem er mit Recht auf
den vortrefflichen Charakter Herrn von Hillers hinwies So
war Eva für den Augenblick vollkommen befriedigt

Heiter empfing sie die Glückwünsche der Freunde und
Bekannten heiter ja glückstrahlend betrat sie an der Seite
der Ihrigen die Schwelle die ihre künftige Heimath be
grenzte Und mit standhafter Würde unterwarf sie sich
allen Berathschlagungen und Weisheitsaussprüchen der Mut
ter in Betreff der Aussteuer und der zu diesem Zweck noth
wendigen Spitzen Weißstickereien und Möbelstoffe

Nachmittags trafen die Reisenden wirklich glücklich in
Jnterlaken ein

Sie kamen direkt vom Vierwaldstädter See und schil
derten mit Entzücken die zauberischen Reize des durch Ge
schichte und Poesie geadelten herrlichen Gewässers

wurde und die Zahl der fremden Fürstlichkeiten welche
nach der deutschen Hauptstadt zu kommen gedenken wird
eine sehr beträchtliche sein Namentlich steht seitens der
russischen und österreichischen Herrscherfamilien eine starke
Betheiligung bevor Wie bis jetzt festgesetzt sollen außer
dem Kaiser von Rußland auch seine drei jüngsteil Söhne
in Berlin eintreffen die Großfürsten Paul Alexei und
Sergei so daß hier während der Festtage so zu sagen ein
kleines russisches Hoflager aufgeschlagen wird Oester
reichifcherseits wird der Kaiser Franz Josef in Begleitung
des Kronprinzen Rudolf erwartet Man verspricht sich in
den diplomatischen Kreisen daß die Feierlichkeiten sowie
das ganze Fest einen äußerst glänzenden Verlauf nehmen
und sogar die berühmten Drei Kaiser Tage hinter sich lassen
werden

Ein Toast im Verborgenen
Aus dem Englischen des Barry Cornwall

von Gustav Haller
Und nun ein Hoch für dich Marie
Und nun ein Hoch für dich

Vorbei ist das Mahl
Nur ich bin im Saal

Und denk nach Haus an dich Marie
Ob auch schimmernder Manche sei Marie
Und Manche so frank und frei

Und ein Par so fein
Aber du allein

Bist süß wie Luft im Mai Marie
Ich gedacht an dein letztes Ach Marie
An den Blick so trüb und schwach

In die Nacht rief ich laut
Deinen Namen süße Braut

Der hallt im Herzen nach Marie

Halt treulich aus für mich Marie
Ich halt treu aus für dich

Wenn der Tag sich neigt
Und mein Ziel erreicht

Bin dein ewiglich Marie

Ans Halle und Umgegend
In der gestern Abend auf dem Jägerberge abgehaltenen

Sitzung der Mitglieder des Ausschusses vom Verein für Volks
wohl referirte nachdem das Protokoll der letzten Generalver
sammlung verlesen und von Herrn Bankdir Kulisch dazu bemerkt
worden war daß der jetzige Bestand des Vereinsvermögens nur
noch 1500 betrage der Vorsitzende Hr Geheimerath Knob
lauch über die Verhandlungen welche seitens des Vereins mit
dem Magistrat wegen vollständiger Uebernahme der Fortbildungs
schule beziehungsweise einer Subvention derselben gepflogen
worden sind Im Gegensatz zu dem Passus des Protokolls
worin die Kündigung der Räume im neuen Gymnasium für
Fortbildungsschulzwecke bedauernd erwähnt war verlas er dies
mal ein Schreiben genannter Behörde worin dem Verein ein
entsprechendes Entgegenkommen sowohl in Bezug ans die Schul
räume als auch aus Gewährung einer subventionellen Hülse
zugesichert worden ist Weiter führte er aus daß die vom
Magistrate zu diesem Zwecke eingeforderten Unterlagen in um
fangreichster Weise eingereicht worden seien aber bis jetzt von
der gewählten Kommission nicht Hütten berathen werden können

da dieselben sich in den Händen des Herrn Dir Schröder be
fänden und dieser das Zusammentreten der Kommission nicht
eher für räthlich erachte bevor nicht die Frage über das Ein
gehen der Gewerbeschule beziehungsweise deren Umwandlung in
eine Fachschule c endgültig entschieden worden sei Ferner
wurde mitgetheilt daß die königliche Regierung zu Merseburg

Man beschloß den Rest des Tages gemeinsam im Kur
garten zu verleben ein Arrangement was besonders Eva
mit Freuden begrüßte denn es überhob sie wenigstens eini
germaßen der Möglichkeit einer Begegnung mit Mr Arthur
Taubert die in Lsau riva s kaum zu vermeiden war

Frau Eveline Bornträger nahm den Arm ihres Gat
ten und fand sich zu seiner Herzensfreude mit einem Male
an seiner Seite wieder gesund Auch die armen Turtel
tauben mußten sich heute nothgedrungen den allgemeinen
Anordnungen fügen und konnten weder unter den Bäumen
sitzen bleiben noch in das Gebüsch flattern Dafür gingen
sie aber auch mit so betrübter Miene einher als würden sie
anstatt zum Konzert in den Kurgarten auf einen Sklaven
markt geführt um dort auseinandergerissen und auf ewig
von einander getrennt zu werden

Herr von Hiller bot seiner Braut den Arm Wenn
sie neben einander gingen so erschien Eva jünger kaum
achtzehnjährig er selbst hingegen älter als er war Denn
seine Gestalt war zwar wohlproportionirt aber hager auch
die Wangen zeigten wenig Rundung und der Mund öffnete
sich nur selten zum Lachen Dafür blickten über die Augen
fast immer freundlich wenn auch mit stiller Melancholie
Man gruppirte sich im Schatten eines riesigen Nußbaumes
um einen Tisch Der Garyon brachte das Gouter

An dieses schweizer Gouter aus Kaffee Weißbrod
Butter und Honig kann ich mich niemals gewöhnen, be
gann die junge in lichtes Rosa gekleidete Frau Gertrud
ein süßes Bisquit ein Stück deutschen Rosinen und

Hefenkuchens würde mehr nach meinem Geschmacke sein
Denkst du wie ick Kurt wandte sie sich dazu fragend an
den Gatten Zur Zeit der Flitterwochen pflegt man selten
gesprächig aber immer einverstanden zu sein Die Ant
wort war auch jetzt nur ein stummer verliebter Handkuß
Oder wagte der junge Ehemann wirklich in dieser Sache
anderer Meinung zu sein und schwieg aus diesem Grunde

Potz Blitz was fehlt nur meinem Evchen warf
Hauptmann Bornträger jetzt die Frage auf indem er das
Kinn der Stieftochter mit kräftiger Hand in die Höhe hob
um dem Kinde in die Blauaugen zu schauen Wahr

durch den hiesigen Kreisschulinspektor Herrn Superint vr Förster
einen Bericht über die halle schen Fortbildungsschulen eingefordert
habe was insofern mit den jetzt schwebenden Verhandlungen
zwischen Verein und Magistrat in Beziehung stehe als der
Staat den von den städtischen Verwaltungen übernommenen oder
subventionirteu Fortbildungsschulen stets eine Summe aus den
dazu vorhandenen Fonds zufließen lasse Herr Geheimerath
K bedauerte daß durch die erwähnte Verzögerung der schwe
benden Verhandlungen dem Volkswohlverein eine große Ver
legenheit erwachse weil dieser ohne Beihilfe kaum mehr im Stande
sei die Stnndenhonare für die 14 bei den Fortbildungsschulen
thätigen Lehrer auszubringen während bis jetzt pro Jahr 2500
an Abtheilung I Fortbildungsschulen hätten abgegeben werden
können wären für diesmal zu selbem Zwecke nur 500 pro
Vierteljahr vorhanden Bei der sich darüber entspinnenden
Debatte wurde von Herrn Dr Jakobssohn betont daß von
Seiten der Herren Lehrer dem Verein ein außergewöhnliches
Opfer dadurch daß sie ein Vierteljahr den Unterricht gratis
ertheilten gebracht werden möge wodurch die Weiterexistenz
der Fortbilduugsschuleu auch nach Michaelis er gesichert erscheine
Gegen diese Auslassung des erwähnten Vorredners wandten sich

die Herrn Dr Richter und Dr Thamhayu Schließlich
wurden alle Versammelten von dem Vorsitzenden gebeten dahin
wirken zu wollen die betreffenden Herren Lehrer geneigt zu
machen für eine verhältnißmäßig kurze Zeit unentgeltlichen
Unterricht zu ertheilen und es somit dem Vereine zu ermöglichen

daß derselbe wie bisher dem Volke geistige Speise zu reichen
im Staude sei Die von Herrn Dr Thamhayn für Abthei
lung II Volksbibliothek geforderte Summe von 600 wurde
unbeanstandet bewilligt Da für Abtheilung III Vorträge u s w,
sich kein Bedarf herausstellte wurde zu Abtheilung IV Armen
wesen übergegangen Der Herr Vorsitzende theilte mit daß
dieser Abtheilung vom Herrn Prof Fitting 100 mit der
Bestimmung überwiesen worden seien diese Summe dem Kapital
zur Erwerbung eines Hauses für die Volksküche zuzuführen für
welchen Zweck nun 1400 Mark vorhanden wären Ueber den
an Abtheilung IV zu bewilligenden Betrag entwickelte sich eine
allseitig sehr lebhafte Debatte aus welcher als Kern aber immer
uud immer wieder hervorleuchtete wie hohes Interesse alle
Ausschußmitglieder dem Zwecke des Vereins hülfreiche Hand
da zu bieten wo es noth ist entgegenbringen Es wurde
hierbei erwähnt daß auf die nun neu aufgelegten uud zu kolpor
tireuden Sammellisten genau die Beträge in die Abtheilungen
einzutragen seien welchen sie nach dem Willen der Zahler zu
fließen sollen nur so könne der Kassirer Herr Bankdir Kulisch
das Rechnungswesen genau überblicken uud reguliren Da man
auch hier wiederholt der Schule als einer dringend gebotenen
geistigen Aushilfe erwähnte gedachte mau dankbar der zwei
maligen Schenkung von Frau Geheimräthin Kruckenberg an
dieselbe ä 1500 Nachdem schließlich allseitig der Vorschlag
die Abtheilung IV einstweilen mit 1200 zu bedenken accep
tirt worden war wurde die Sitzung geschlossen

Vaeante geistliche nnd Lehrerstellen
Das Diakonat in Miihlberg ist vaeant und soll schleunigst

wieder besetzt werden Das Einkommen ist auf 1800 exel
Wohnung festgesetzt erhöht sich jedoch auf 2400 sobald der
Stelleninhaber resp Bewerber 5 volle Dienstjahre inel der von ihm
in einem öffentlichen Schulamte zugebrachten Zeit aufzuweisen hat
Bewerber wollen ihre mit Wahlfähigkeits Zeugnissen versehene Mel
dungen bis spätestens zum 24 Mai er an den Magistrat einreichen

Durch Ableben ihres bisherigen Inhabers ist die evangelische
Oberpfarrstelle zu Lancha Diöees Freyburg a U vacant geworden
Dieselbe steht unter Königlichem Patronat uud gewährt exel Woh
nung ein Einkommen von circa L3SS Zur Stelle gehören
2 Kirchen Die Besetzung erfolgt gemäß H 6 der Verordnung vom
2 Dezember 1874 uud 8 32 der Kirchengemeindeordnung diesmal
durch das Königliche Konsistorium der Provinz Sachsen mit Konkur
renz der Gemeindewahl
Uz Durch das Ableben ihres bisherigen Inhabers ist die unter
Königlichem Patronate stehende mit einen jährlichen Einkommen von

lich ich glaube du hast mir noch nicht einmal den Will
kommenkuß gegeben

Papa hat vollkommen Recht liebe Eva du siehst ver
ändert und angegriffen aus, bemerkte jetzt auch die Mut
ter deine Farbe ist wie verweht

Wirklich Ich sah heute noch kaum in den Spiegel
Zwar sind rothe Wangen noch kaum distinguirt, fuhr

Frau Eveline ein wenig pathetisch fort aber für eine Blon
dine bleiben sie dennoch ein reizender Schmuck

Gewiß Mama hauchte Eva
Meide augenblicklich alle indifferenten Farben liebes

Kind und kleide dich in Helles Rosa wie unsere liebe kleine
Gertrud Vermuthlich ist die Hitze die Ursache deiner Blässe

Ja die Hitze
Hauptmann Bornträger schien anders zu denken Er

hatte vorhin deutlich gesehen daß EvaS Augen in feuchtem
Glänze schimmerten und daß sie nur mit Anstrengung an
der Unterhaltung Theil nahm

Rede was ist dir Kind frug er darum fast ernst
lich besorgt Du weißt ich kann keine Duckmäusereien
leiden sprich frei von der Leber weg Bist du krank

Nein o nein mir ist vollkommen wohl
Glaube nicht uns zu täuschen begann jetzt auch Herr

von Hiller Auch ich bemerkte sofort bei meiner Rückkunft
eine Veränderung an dir nur weiß ich sie nicht zu deuten

Du irrst Ferdinand erwiderte Eva stockend und nach
Athem ringend

Die Liebe meine Liebe hat scharfe Augen du bist ver
ändert liebe Eva Und wie du fröstelst ich werde das Tuch
um deine Schultern legen vielleicht würde dir ein wenig Be
wegung wohl thun

Mein Gott so laßt sie doch ein wenig miteinander
promeniren, brachte der junge Ehemann mitleidig und voller
Selbstverleugnung in Vorschlag Sie haben sich einige
Tage entbehrt und sich gewiß mancherlei zu sagen Glaubt
Ihr daß es für ein verliebtes Paar ein Vergnügen ist vor
tausend neugierigen Augen Spießruthen zu sitzen Nicht
wahr Weibchen fuhr er augenblinzelnd fort indem er die
Fingerspitzen seiner kleinen rosigen Frau küßte

Fortsetzung folgt



ca 5160 exel Wohnung verbundene Pfarrstelle zu Oberheldrun
gen in der Diöces Heldrungen vacant geworden Zur Parochie
gehört eine Kirche Die Wiederbesetzung der Stelle erfolgt durch das
Königliche Konsistorium der Provinz Sachsen ohne Konkurrenz der
Gemeindewahl

Durch die Amtsniederlegung ihres Inhabers ist die Pfarr
stelle zn Hordorf Diöces Gröningen vacant geworden Dieselbe
steht unter Königlichem Patronat und gewährt exel Wohnung ein
Einkommen von 4395 Znr Stelle gehört eine Kirche Die Be
setzung erfolgt diesmal durch das Kuchen Regiment

Die unter Königlicher Kollatnr stehende Lehrer und Küster
stelle zu Pörsten Ephorie Weißenfels wird durch Abgang des zeitigen
Inhabers zum 1 Oktober d I zur Erledigung kommen

Die unter Königlicher Kollatnr stehende Schul und Kiister
stelle zu Langennaundorf Ephorie Liebenwerda ist durch Todesfall
erledigt und zum 1 Juli d I zu besetzen

Personal Chronik
Die erledigte evangelische Pfarrstelle zu Suderode in der Diöces

Quedlinburg ist dem bisherigen Pfarr Mear Paul Friedrich Max
Leffer verliehen worden

Das Kantorat an der evangelischen Kirche zu Belgern ist dem
dortigen Lehrer Kolbe übertragen worden

Am Gymnasium zu Torgau ist der seitherige wissenschaftliche
Hilfslehrer Otto Koch zum ordentlichen Lehrer gewählt und diese
Wahl bestätigt worden

Der bisherige Regiernngs Assessor Graf v d Schulenburg
Angern ist zum Landrath des Kreises Eckartsberga ernannt worden

Der Königliche Kreis Sekretär Lützkendörf II seither in
Mansfeld ist in die Kreis Sekretärstelle beim Landrathsamte des
Saalkreises zu Halle versetzt worden

Der Königliche Kreis Wundarzt Sanitätsrath Dr Wachs in
Wittenberg ist zum Königlichen Kreisphysikus des Kreises Wittenberg
ernannt worden

Für den Rumpin Friedebnrger Deichverband sind der Oberamt
mann Lücke zu Friedeburg zum Deichhauptmann und der Ortsvor
steher Dietz ebendaselbst zum stellvertretenden Deichhauptmanu gewählt
und als solche bestätigt worden

Der Banführer Goltermann zu Naumburg ist als solcher
vereidigt worden

Personal Berändernugen bei den Justizbehörden im Departement
des Appellationsgerichts in Naumburg

Der Gerichts Assessor Böhncke ist zum Kreisrichter bei dem
Kreisgericht in Zohannisbnrg ernannt

Die Ernennung des Gerichts Assessors Sickel zum Kreisrichter
bei dem Kreisgericht in Strasbnrg W Pr ist zurückgenommen

Die Referendarien Theodor Arnold und Hofsmann sind zu
s Assessoren ernannt

In das Departement des Appellationsgerichts in Naumburg
sind übernommen der Referendar Hengstenberg aus dem Departe
ment des Apellationsgerichts iu Hamm der Referendar vr Faust
aus dem Departement des Appellationsgerichts in Greifswald und
der Referendar Ostermeyer aus dem Departement des Ostpreußi
schen Tribunals in Königsberg

Die Entlassung aus dem Naumburger Departement ist ertheilt
den Referendarien Demelius und Alfred Schmidt behufs Ueber
tritts in das Departement des Appellationsgerichts in Magdeburg

und dem Referendar Dr Barth behufs Uebertritts in das Departe
ment des Appellationsgerichts in Wiesbaden

Ernannt sind der Bürean Assistent Engelberg in Naumburg
und der Büreau Assistent Bernhardt in Jessen zu Sekretären bei
dem Kreisgericht in Eisleben und zwar Letzterer mit der Funktion
bei der Kreisgerichts Kommission in Hettstedt der Büreau Diätar
Militär Anwärter Baacke zum Bürean Asflstenten bei dem Kreisgericht
in Delitzsch der Bureau Diatar Gabler zum Büreau Assistenten
bei dem Kreisgericht in Naumburg der Büreau Diätar Schmucker
zum Büreau Assistenten ber dem Kreisgericht in Wittenberg mit der
Funktion bei der Kreisgerichts Kommission in Jessen und der Ge
fangen Wärter Bnrghardt in Naumburg zum Gefängniß Ober
Aufseher bei dem Kreisgericht daselbst

Dem Kreisgerichts Sekretär und Kanzlei Direktor Kanzlei Rath
Schmidt in Wittenberg ist die nachgesuchte Dienstentlassung mit
Pension vom 1 Juli cr ab ertheilt

Definitiv angestellt sind der Hilfsbote invalide Sergeant
Lockner als Bote und Exekutor bei dem Kreisgericht in Eisleben
und der Hilfsgefangenwärter invalide Hilfshantboist Richter als
Gefangenwärter bei dem Kreisgericht in Naumburg

Der Gerichtsbote und Exekutor Schill in Langensalza ist in
Folge rechtskräftigen Straferkenntnisses seines Dienstes verlustig
gegangen

Bekanntmachung der Personalveränderungen im Bezirke des
königlichen Appellationsgerichts zu Halberstadt im Monat April 1879

Der Gerichtsassesfor Leyser ist zum Kreisrichter bei dem Kreis
gerichte in Cammin mit der Funktion bei den Gerichts Kommissionen
zu Wollin ernannt Die Reserendarien Arthur Schreiber
und Hermann Bodenstein sind zu Gerichtsassessoren ernannt
Die Reserendarien Vintz und Salomon sind behufs Uebertritts in
die Departements der königlichen Appellationsgerichte zu Magdeburg
resp Naumburg aus dem diesseitigen Bezirke entlassen Die Rechts
Kandidaten Dr Max Levin aus Strelno nnd Otto Weidlich
aus Schasstädt sind zu Referendarien ernannt Dem Departements
Kassen und Rechnungsrevisor Rechnungsrath Friede rsdorff ist
die nachgesuchte Entlassung aus dem Justizdienste mit Pension ertheilt

Uebersicht der Witterung am 20 Mai 8 U Morg
Das Barometer ist im Norden gefallen sonst allent

halben gestiegen stark im deutschen Ostseegebiete Die ba
rometrische Depression welche gestern bei Bvrnholm lag ist
nordwärts bis zur mittleren Ostsee fortgeschritten und hat
an Tiefe beträchtlich abgenommen Die Luftdruckvertheilung
ist im Allgemeinen gleichmäßig und daher sind fast auf dem
ganzen Gebiete die Winde leicht und vielfach umlaufend

Berlin ZI Mai Orig Telegramm Bei
der Präsidentenwahl im Reichstag wurden abgege
ben 324 Stimmen davon ungültig 119 weisze Zettel
Auf den Abg v Seydewitz dentschkons fielen
195 Stimmen derselbe nahm die Wahl an

Wien 20 Mai Fürst Alexander I von Bulgarien
ist heute Nachmittag hier eingetroffen und am Bahnhofe von
einer Deputation der hiesigen bulgarischen Kolonie begrüßt
worden

Versailles 20 Mai Die Deputirtenkammer votirte
einen Kredit von 500 000 Frcs zur Unterstützung der durch
einen Cyclon heimgesuchten Bewohner der Insel Rsunion Der
Unterrichtsminister Ferry brachte einen Gesetzentwurf ein be
treffend den Nachweis der Befähigung zur Ertheilung des
Unterrichts in Elementarschulen Der Gesetzentwurf ordnet
die Unterdrückung der Obedienzbriefe an durch welche den
Mitgliedern von Kongregationen das Recht Unterricht zu
ertheilen gewährt wird Gambetta theilte im Namen
des Justizministers mit daß derselbe die Genehmigung zur
strafrechtlichen Verfolgung gegen Paul de Cafsagnac nach
suche Seitens der äußersten Linken ist folgende Tages
ordnung für die auf Donnerstag festgesetzte Berathung der
Interpellation Lockroy s über die Anwendung des Amnestie
gesetzes aufgestellt worden Die Kammer spricht ihr Be
dauern aus daß das Ministerium das Amnestiegesetz nicht
in einem dem Geiste des Gesetzes mehr entsprechenden Sinne
angewendet hat und geht zur Tagesordnung über

London 20 Mai Oberhaus Auf eine Anfrage
L ord Carnavon s erwiderte der Staatssekretär für Indien
Cranbrook es hätte allerdings vor einigen Wochen im Dekan
große Noth geherrscht und sei es in Folge dessen zu Räube
reien gekommen von einem Drohmaniseste gegen den Gou
verneur von Bombay sei ihm nichts bekannt er habe in
dessen telegraphische Auskunft hierüber verlangt Bei Ab
gang der letzten Post sei es im Dekan wieder ruhiger ge
wesen Der Herzog von Rutland lenkte die Aufmerksam
keit des Hauses auf den zunehmenden Nothstand des Handelsstan
des und sprach die Ansicht aus daß am Besten durch Einfüh
rung von Einfuhrzöllen geholfen werden könne Lord Bea
consfteld lehnte es ab auf den Gegenstand einzugehen die
Frage sei nur dann diskntirbar wenn ein genau präzisirter
Antrag gestellt werde

Petersburg 21 Mai Original Telegramm
Das Journal Petersbourg dementirt die Behauptung
deutscher Blätter Rußland hätte Angesichts eines neuen
deutschen Zolltarifs mit Represfalien bezüglich der Einfuhr
von Schienen Eisen Lokomotiven gedroht Die Frage ist
gar nicht erwogen Rußland hat niemals seine Tarife durch
Verträge gebunden Es erkennt dieselbe Freiheit auch andern
Staaten zu

Bekanntmachung
Von dem Pächter des hiesigen Leichenfuhrwesens Herrn Amtmann Böttcher ist

nunmehr auch noch mit nicht geringen Kosten eiue zweite elegant und zweckmäßig ein
gerichtete Kutsche zum Transport von Kinderleichen in dem Alter von 1 bis 5
Jahren mit einem Conp6 für 1 bis 3 Personen zur Begleitung angeschafft worden

Indem wir dies hiermit gern zur öffentlichen Kenntniß bringen bemerken wir daß
der Preis für die Benutzung dieses neuen Wages auf acht Mark festgesetzt ist

Halle den 17 Mai 1879 Der Magistrat
Bekanntmachung

Die Aktien Papier Fabrik zu Cröllwitz beabsichtigt in ihrem daselbst belegenen Fabrik
Grundstück eine Oelgasanstalt anzulegen

Dies Vorhaben wird in Gemäßheil der HZ 16 und 17 der Reichsgewerbe Ordnung
vom 21 Juni 1869 hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß
etwaige Einwendungen gegen die gedachte Anlage soweit sie nicht auf privatrechtlichen Titeln
beruhen binnen 14 Tagen präklnsivischer Frist auf dem landrathlichen Geschäftszimmer anzu
bringen sind Nach Ablauf dieser Frist können Einwendungen in diesem Verfahren nicht
mehr angebracht werden

Zeichnungen und Beschreibung der Anlage liegen im landräthlichen Geschäftszimmer
während der gewöhnlichen Büreaustunden zur Einsicht aus

Halle a/S den 16 Mai 1879 Namens
des Kreisansschnffes des Saalkreises

E v Krosigk
Vaterländischer Frauen Berein Zweigverein Hatte
Zur Begründung einer wohlthätigen Stiftung bei Gelegenheit der am 11 Juni

bevorstehenden

goldenen Hochzeit Ihrer Kaiserlichen Majestäten
gingen ferner ein Fr E R B 5 Schüler O R 3 Fr Bf E I 10
Fr v D 10 Frl Z 6 O N 10 Bis heute Summa 316

Zur Empfangnahme weiterer hoffentlich noch recht reichlich fließender Gaben erklären
sich die unterzeichneten Vorstandsmitglieder gern bereit Wir schließen die Sammlung am
1 Jnni d I

Für die Ueberschwemmten in der Weichselniederung sind noch nachträglich eingegangen
Ungen 3

Mathilde v Votz Emma Heller Mathilde Tholnck Lina Mühlmann
Seeligmüller, Justizrath R Niemeyer Stadtrath a D

Bermiethnng
Das Parterre Karlstraße 21g, sehr freund

lich Bel Etage Harz 22 Näheres
Karlstraße 2 in I Tr

Eine möbl Wohnung f 1 oder 2 Herren
passend sofort zu vermiethen Fleischergasse 10
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Verlauft bei regelmäßiger
Abnahme den Ctr 1

den Eimer ca 15 Pfd 30 4 zu jeder
Tageszeit

Leipzigerstratze 75

Kochmamsells Köchinnen Jungfern
Hanss u Küchenmädchen finden sofort
angenehme Stellen durch

Fr t gr Märkerstr 18Mädchen für Küche und Haus finden

Dienst d Trödel 9Eine geübte Weißnäherin auf Handarbeit
wird gesucht Klausthor 15 H p

Geübte Schneiderin sofort gesucht
große Ulrichstraße 7 I

Ein junges Mädchen im Weißnähen und
Schneidern erfahren wünscht sich in einem
Schnitt oder Weißwaaren Geschäft als Ber
käuferin auszubilden Zu erfr Bärgasse 1/3 III

Der schesehr große Laden ist anderweitig zu vermiethen
und in nächster Zeit zu beziehen Näheres bei

L Kühling in Halle a S
Laden mit Zubehör sofort oder später zu

vermiethen Königstraße 14
Gr Ulrichstr 8 sind 1 Hof Wohnung für

80 Hl u 1 St 1 K 4 Tr letztere für
2 einzelne Personen zum 1 Juli zu beziehen

Möbl Stube zu v gr Ulrichstr 10 11
1 2 A illM Lwdön u X kg rkstr 5 II

Versetzungshalber in der Königstr eine f
neu einger Wohnung an ruhige anst Leute
vom 1 Juli ab event früher zu vermiethen
Näheres Landwehrstraße 8 im Comptoir

Schmidt

Möbl Zimmer m K vornh KöniApl 7 i L
Kl möbl Zimmer verm gr Schloßgasse 3 I

Eine große freundliche Hof Wohnung mit
Wasserleitung und Kellerraum Preis 75 H
st zum 1 Juli zu vermiethen

F Brüuiug Lindenstr 12
2 Wohnungen Part St K K St K

u eine kl Wohnung f 1 Pers Ludwigstr 16

Beletage ganz oder getheilt zum I Juli oder
October beziehbar Königstraße 20l
Eine herrschaftliche Wohnung 5 Stuben

nebst Zubehör z um 1 J uli König straße 20 o

Leipzigerstratze 6
ist die erste Etage zu vermiethen

Freuudl Wohnung von ruh Leuten sofort
oder später zu beziehen Leipzigerstraße 25

Wohnung zu 50 verm Heuriettenstr 24
2 Wohnungen eine 40 und eine 50

sofort zu vermiethen und 1 Juli zu beziehen
Weidenplan 3a

1 St 1 K K u Zub an ruhige Leute
zu vermiethen Böllberger Weg 44 Das ein
125 Meter langes S tacket billig zu verk

Eine Souterrain Wohnung aus Stube
Kammer Küche nebst Zubehör bestehend ist
zu vermiethen und sofort zu beziehen

Blücherstraße 11 II
Eine Wohnung 1 2 St K K mit

Ausguß u Wafferl nahe am Markt an ruh
Leute zu vermiethen und 1 Juli zu beziehen

Näheres gr Klausstraße 34
Stube u Kammer zu vermiethen 1 Juli

zu beziehen Langegasse 22 Raue
1 Wohnung zu vermiethen kl Ulrichstr 11

2 Wohnungen 116 H und 40 H an ruh
Leute zu vermiethen Augustastraße 3 I

Weidenplan 6 ist die 3 Et 2 St
K für 100 H an ruhige Miether zu verm
u 1 Juli zu beziehen Näh 3 Et 3 4U

Eine HansmannssWohnnng an ein
zelne ältere Leute billig zu vermiethen Näh

Bernburgerstr aße 13k p

Contor Niederl Keller Pftrdchäll
Remise u Wohnung zu verm

Merseburgerstr 41

Möbl Wohnung v Augustastr 13 II

Anst Logis mit Kost kl Schloßgasse 2
Möbl Stube f 1 Herrn Lindenstraße 7
Möbl Stube und Kammer zum 1 Juni

zu vermiethen Blüchcrstraße 9 II
Freundl möbl Stube Lindenstraße 13 I

Logis mit Kost alter Markt 3 II
Anst Schlafstelle alter Markt 13 II
Anst Schlafstellen kl Schlamm 6
Anst Schlafstelle m K Landwehrstr 3 pt

Anst Schläfst m K Graseweg 21 b Stange
In Giebichenstein wird für 2 Damen

eine Wohnung in guter Lage Stube und
Kammer gesucht Offerten mit Preisangabe
pro Woche nimmt die Buchhandlung von
Richard Mühlman n Barsüß erstr 14 mtg

Eine zum Böttchereibetrieb geeignete Werk
statt wird zur baldigen Benutzung gesucht

Näheres Brunoswarte 5 p
Eine tücht Putzmacherin in u außer d

Hause empfiehlt sich Brunoswarte 10a part

Vom Selbstverleiher sind per 1 Juli oder
später 7000 H aus erste gute Hypothek aus
zuleihen Zwischenpersonen verbeten Offer
ten bis 1 Juni unter A Z 50 postlagernd
abzugeben

Stiefelnputzen u Sachenreinigen wird
angenommen Brunoswarte 4 1 Tr

20 Mark am 18 d Mts im Becken der
Domkirche vorgefunden sollen mit herzlichem
Dank der Bestimmung gemäß verwendet werden

Halle den 19 Mai 1879
v Beyschlag Professor

Ein kleiner gelber Boxer mit schwarzer
Schnauze und rothem Halsband Dienstag
zwischen 11 12 Uhr Vormittags abhanden
gekommen Abzugeben beim

Dienstmann
gr Steinstraße 27

Ein Kranz von einem Granatohrring Verl
Abzugeben Unterberg 23 part

1 abzugeben Weddy Taubeng 6

Hall Turn Verein
Montags und Donnerstags Uebnng

Statt jeder besonderen Meldung

6 t
Verlobte

Halle a/S den 21 Mai 1879



Zu herabgesetzte Preise
empfiehlt

gr Ulrichstratze 23
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in schwarz braun weiß
zum Strohhutwafchen

und zumAppretiren empfehlen

Täglich frischen KSp rzxvZ
aus der Plantage

größere Auf
träge bitten uns einen Tag
vorher aufzugeben

Königstratz e 18
Feinste Tischbutter in Fäßchen von Iktto

9 Pfund a 1 franko sowie Silber Lachs
in Gel6e von bekannt vorzüglicher Qualitö
das Fäßchen Lr 10 Pfund 8 franko per
Post versendet

in Rügenwalde
Zu jetziger Pflanzzeit empfehle ich rn Zi

ie A r i vii IkI t
sowie überhaupt alle Gruppen und Teppich
beetpflanzen in größter Auswahl Sommers
levkoyen Asterpflanzen und Sommer
blumen in großer Menge

L Handelsgärtner Harz 40

von Hüten Mützen Shlipsen Hand
schuhen und Hosenträgern

Wegen Lokal Veränderung verkaufe meine
sämmtlichen Vorräthe bedeutend unter dem
Selbstkostenpreise

Hüte werden gewaschen gefärbt uud mo
dernisirt

Feinste Strohhutwäsche

gr Ulrich und Steinstraszen Ecke

Kleingemachtes Brennholz
in Fuhren sowie Sägefpähne offeriren

Merfebnrgerstraße 21

AlteKmdelwagen
werden schnell wieder neu
gemacht Kinderwagen
vermiethet Reisekörbe
und Kinderwagen ver

auft zum Ausverkaufspreis
am Leipz Thor 54

Gediegene Wiener Herren Stiefeletten
auffallend billia

Schmeerftr 21 2 Tr Eing Kuhgasse

Tod Tod
Wauzeutinltur Z Fl 50
Schwabenpulver s Pack 1V2 u

Erfolg garantirt Niederlage bei

beste Fabrikate bekannte billige Preise
Garantie Theilzahlungen

Alter Markt 15 1
Umzugshalber ein Kleider

ekretär 2thür ein Spiegel
chränkchen n ein Schreibtisch
lreiswerth zn verkaufen

gr Steinstr 26 2 Tr
Tiiglich frisch gekochte IM Zungen

empfiehlt
gr Klausstraße 38 nahe am Markt
Sopha neue u alte Matr u Bettst empf

bil ligst Tapez i erer gr Ulr ichstr 52
Für 13 A ein gutes neues Deckbett

Unterbett und Kopfkissen zu verkaufen
Schmeerftr 21 2 Tr Eingang Kuhgasse
Ein vorzügliches Pianino ist preiswerth zu

verkaufen Zu erfahren in der Exped d Bl

Da der Ausverkauf meiner japanischen Möbel nur
noch kurze Zeit dauert so erlaube ich mir das hochverehrte
Publikum darauf aufmerksam zu machen daß derselbe bei
billigst gestellte Preisen eine großartige Auswahl von
eleganten Hochzeits Geburtstags c Geschenken bietet

Leipzigerstratze 104

Feinste in ganzen nnd jhalbenTonnen Schocken und Einzelnen MWULeSPzigerstr 98
Täglich frische frischen frischei,geräucherte 1

ch LeLpzigerstr 98
V icswssvs HG AZ

in unübertrefflicher Auswahl itvilsvirSi und jeder Art em
pfiehlt billig

gr Ulrichstr 20 1 DW IT gr Ulnchstr 20

2öi7Sü ZonnöHLolürlliö
garantirt regenächt zweifarbig mit Glocke und Naturstock

r u vi Z vi H zlKKriii v f Damen m Kante M 3 0

MST in Wolle und Seide 8Schirmfabrik Ftt Zk Ik
Ecke der großen Steinstrasze u Kleiuschmiedm

Vou Sonnabend den 34 Mai ab durchführt unser neu ein
en er Wagen zweimal täglich folgende Straßen von früh 7 11

und Nachmittags von 2 6 Uhr in der angegebenen Reihenfolge
obere Leipzigerstraße Leipzigerplatz Merseburgerstraße Bahnhos
straße Königsplatz Königstraße Lindenstraße Niemeyerstraße
untere Königstraße Derselbe führt außer fetter Milch Mager
milch Bnttermilch und Rahm auch mit sich letztere in
Porzellandosen zu 1 Pfund Für eine Dose ist ein Pfand von einer
Mark zu entrichten

IN Gvlki stssvrSIi
von

W W 8pS ss
Leipzigerstraße 3 alte Post

empfiehlt ihr Lager von DOSUWVUZk4G8ART IlROIA nur solider Arbeit
in modernster Fa on zu außerordentlich billigen Preisen

Unsere anerkarmt gutsitzenden

GßSKSMKSNÄE
empfehlen in großartiger Auswahl vou 3 Mark au

kW MMU kdM 8 l MN
in modernen Fayons zu billigsten Preisen

F H DSI K VIril i8trs 886 ÄZi

Wegen bevorstehenden
beabsichtige ich verschiedene Artikel als

LöSÄ2ö Huöxks ZZ äsr lÄcZisr sie
zu bedeutend herabgesetzten Preisen zu verkaufen

MM
iüuiu MnedlieliM eldstunterriedt

Nstlwäs öwMölltk ZliodkauäluilK lialltz 08t8tr
Höbst Msküiirlitzlislli krosxsot äsr j5 Lxraoksu

bsi ZZinssQäuiiA von g 60 A tr WM

Große Fett Bücklinge MM
in Kisten nnd ausgezählt billigst

Zb G lRU A KSKU kl Stemstraße

I M II
aller Art zn Fabrikpreisen
LskZs, 1swro M

roth grün weiß a Pfd 1,50 in Cttn
dilliger Wiederverkäufer Rabatt Preis
listen und Anleitungen zum Abbrennen gratis
versendet

F Ft Halle a/S
Dienstag den 27 Mai e u folg

Tag von 1 Uhr Nachmittag ab versteigere
ich im Anetionslokale des köuigl Kreis
gerichts verschied Model Kleidungsstücke u
Hansgeräth ferner 1 gold Ancre u 1 gold
Oamenuhr Schnittwaaren Korbwaaren 1 Faß
Rum 16 Mille Cigarren 2 Ladentische und
r Regal 1 Decimalwaage verschied Kupfer
schmiede u Schieferdecker Werkzeuge 70 div
Gasrohre zc

Mittwoch deu 28 Mai e Bormittag
10 Uhr Marieustrasze Nr 11 i compl
Ziehbank 2 Blasebälge Ämoose schraubstöcke

i Dccimalwaage mit Gewichten eis Rohr
stäbe c

FF gcrichtl Auct Kommissar
Als etwas ganz Borzügliches empfehle

ch n einen lirÄutviA Lt 50 H
gr Wallstraße 29

Munliier Aerkiius
ulttt dem heutigen Tage übernehme ich

einen Standplatz zum Brauubier Ver
kauf neben dem Marktplatz zwischen Herrn
Kaufm Werther und Herrn Ganqu Steck

er mit dem Eröffnen daß alle Tage fri
sches Braunbier aus der Brauerei des Herrn
Poppe zum Ärauereipreise bei mir zu haben
lst Bestellungen in und außer dem Hause
werden pünllUch ausgeführt

Bölbergasse 1
Alle Sorten Blumen u Gemüsepflanzen

empfiehlt Äöllbergerweg 46
3 f S chw eine z verk gr Steinstr 71
1 4 jähr Schwein zu verk Schützeng 1a
Kl Holz verk b Ackerstr 1 v 4 Uhr an
1 Kinderbettstelle m Matratze verkauft

billig Martinsberg 5 II
Tägl Hauspähüe zu haben Gütchenstraße
Leere Weitzweiuslafcheu werden zu kaufen

gesucht Br üderstrasze 13 I
Gebrauchte Lagerbierflasch en kauft Geislstr 19

Einige alte noch brauchbare Fenster
nicht zu groß werden zu kaufen gesucht

W Schramm Tteinstraße 28
Gesucht

kleiner gut erhaltener

Offerten F an die Exped d Bl

Colporteure gesu cht Rathswerder i I
Einen Lehrling am liebsten vom Lande

sucht sofort F A Dietze Schuhmachermstr
Schmeerstraße j7/38

Kelluerburfche
gesucht im

Ich suche zum 1 Juni einen gewandten
kräftigen Hausburscheu welcher schon in
einer Restauration thätig war

O ParadiesGesucht z bald Antritt für bürgerl Haus
halt 1 sol Mädchen f Küche u Hausarbeit
Auskunft E xp d Bl Ü ieldung Vormittags

Tücht Mädchen f Restaur sucht bei hohem
Lohn Fr Fleckiuger Hanfsack 1

Eine Aufwartung wird sofort gesucht
Taubeugasse 9 Part

Tücht Nähmiidchen sucht gr Klausstr 7 II
Ein j Mädchen von 15 17 Jahre

am liebsten v auszerhatb wird gesucht
Näheres Laudw e hrftratze 6 i L

Zum sofortigen Antritt wird ein tüchtiges
Mädchen gesucht am liebsten vom Lande

Vernbnrg erstraße 31

Stellen z sof Antritt für Köchin Haus
Küchen Kinder u Hötclzimmermädchen b h
Gehalt Stellen s 1 Juni Haus u Kinderm
m g Att d Fr Herrm ann Schmeerftr 13

Ein junges anständiges Mädchen welches
das Kochen gelernt hat sucht Stellung bei
einer feinen Herrschaft würde auch etwas
Hausarbeit übernehmen Zu erfragen

Rathhausgasse 17
Anst Mädchen suchen sof Dienst durch

Frau Rohnstein Trödel 8

Kür den Jnseratentheil verantwortliche
M Uhtemauu m Hcck

Für den redactionellen Theil verantwortlich C Bovardt in Halle Expedition im Waisenhause Bnchdrnckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilag
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